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Stellungnahme zu den Auswirkungen des WKA-Geräuschimmissionserlasses vom 

24. Februar 2023 auf das Schallgutachten zum WP Wulkow-Booßen vom 24.03.2021 

Sehr geehrte Frau Kaufersch, 

das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz des Landes Brandenburg hat im 

Februar 2023 die Anforderungen an die Schallimmissionsprognose für geplante Windenergiean-

lagen novelliert („Anforderungen an die Geräuschimmissionsprognose und die Nachweismes-

sung von Windkraftanlagen (WKA)“ - (WKA-Geräuschimmissionserlass) - vom 24. Februar 2023). 

Bezogen auf die Schallimmissionsprognose für acht geplante WEA am Standort Wulkow-Booßen 

vom 24.03.2021 (Berichtnummer 17-1-3020-006-NB) ergeben sich nach Überprüfung des Gut-

achtens hinsichtlich der neuen Anforderungen aus unserer Sicht keine notwendigen Anpassun-

gen. Nach Rückmeldung vom Anlagenhersteller (E-Mail vom 21.03.2023) liegen zwischenzeitlich 

noch keine Messberichte für den geplanten WEA-Typ vor, so dass die im Gutachten verwendeten 

Herstellerangaben weiterhin als Berechnungsgrundlage Gültigkeit behalten. 

Für weitere Rückfragen stehen ich Ihnen gerne zur Verfügung.  

Mit freundlichen Grüßen 
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